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1. Auslandsymposium in Malta
vom 26. April bis 1. Mai 2012 in St. Julians, Hotel le Meridien*****

Dr. Roman Hausherr, 
Jahrgang 1955

Nach dem Wirtschaftsgymnasium 
wählte R. Hausherr eine fünfjährige 
Beamtenlaufbahn.
In einem vierjährigen Tagesstudium 
mit diversen Praktika in Wunstorf/
Hannover erwarb sich der Genannte 
seine Kenntnisse zum Heilpraktiker.
 
Seit 1985 führt R. Hausherr eine ei-
gene Landpraxis (Praxisgemein-
schaft seit 1998) als Heilpraktiker in  
Steinhude mit den Schwerpunkten 
Chiropraktik, Neural/Schmerz-The-
rapie und klassische Naturheilver-
fahren. 

Fachausbildungen in Neuralthera-
pie, Chiropraktik, Notfallmedizin 
und weitere.
Parallel zu dieser Ausbildung absol-
vierte R. Hausherr das Studium (Pä-
dagogik/Literatur) zum dipl. Phil.
Anschliessendes Promotionsverfah-
ren. Promotion über das Thema: Tod 
und Krankheit im Werk «Der Zauber-
berg» von Thomas Mann.
Aufbau-Fernstudium zum Fachwirt 
im Gesundheits- und Sozialwesen.
Seit 24 Jahren übt R. Hausherr seine 
Referententätigkeit aus. Diese bein-
haltet ca. 260 Vorträge im In- und 
Ausland zu unterschiedlichen Fach-
themen und 74 Veröffentlichungen 
in der Fachpresse.

Referenten-Porträt
Prof. Dr. Dr. Eberhard 
Mensing

Aufgaben an der Hochschule
Prof. Dr. Dr. für Sportpädagogik und 
Trainingswissenschaften an der HG 
Berlin.
Leiter der Sportlehrerausbildung.

Studium
Studium in Erlangen, München, 
Budapest (Promotion Dr. ed. phys.) 
und Dortmund (Promotion Dr. phil.).
Schwerpunkte: Germanistik, Sport 
und Musikwissenschaften.

Berufliche Erfahrungen
20 Jahre (bis 2004) für den Deut-
schen Tennis Bund e.V. tätig, u.a. 
Breitensportreferent im DTB, 
Mitglied des Sportausschusses des 
DTB, Mitglied des Lehrteams des DTB.
Lehrwart und verantwortlich für den 
Leistungssport Squash im DSLV. 
Präsident des Bayerischen Tennis-
Verbandes e.V. (2004–2006). 
Seit 2006 Präsident der European 
Beach Tennis and Sports Ass. e.V.

Autor zahlreicher Literatur über Ten-
nis, Squash, Fitness, Gesundheit 
und Sporternährung. Z. B. praxisorientierte Veranstal-

tungsreihe: Multimodale Schmerz-
therapie, Multimodale Chiropraktik, 
Faltenfrei schön – exklusives Pra-
xisseminar mit M. Böhm.
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agenda 
Insieme 2011
Einsendeschluss
Insieme 4/2011,�Freitag, 18.11.2011

GV 2012 in Luzern
Samstag, 12.5.2012

Hochwertiger Praxisraum am Züri-
berg
In der Gemeinschaftspraxis Spyri-
strasse 7 an privilegierter Lage in 
8044 Zürich bieten wir einen 

speziell ausgestatte-
ten Praxisraum 
inkl. neuer elektrischer Therapielie-
ge zur Miete an. Sekretariat zur Mit-
benützung, falls erwünscht. Im Som-
mer kann die bepflanzte Dachterras-
se benutzt werden. Die Praxis ist mit 
Tram und Bus bestens erreichbar. 
Fachleute aus Psychologie, Physio-
therapie, Atemtherapie oder ver-
wandten Gebieten sind als Ergän-
zung für unsere ausgelastete Praxis 
herzlich willkommen. Preis je nach 
Auslastung und nach Absprache.
Kontakt:  
judith.lengwiler@spielzeit.ch  
Mobile: 079 /644 23 86

Zu vermieten
 

Stelleninserat – SPA - Treatment – Manager/in  (100%) 
 
 
Es ist Zeit, die SPA – Branche in der Schweiz neu zu erfinden. Diesen 
Vorsatz haben drei dynamische, junge Unternehmer gefasst und eröffnen 
Ende dieses Jahres ihr erstes Day-SPA in Zürich. Ein SPA der Zukunft! 
 
Möchtest Du eine beginnende Erfolgsgeschichte mitgestalten?  
 
Als Leiter/in des Bereichs Treatments & SPA Betrieb wirst Du zu einer 
Schlüsselfigur des jungen Unternehmens mit vielen Entwicklungs-
möglichkeiten. Zu Deinem Verantwortungsbereich gehört die Rekrutierung 
und spätere Einsatzplanung der Therapeut/innen, die gesamte Spa-
Rezeption, die Entwicklung und Qualitätssicherung von Massage-, Kosmetik- 
und diversen Körperanwendungen sowie die Koordination den externen 
Dienstleister im täglichen Betrieb.  
 
Bist Du selber als Therapeut/in bereits ein Profi und hast schon Erfahrungen 
in einer leitenden Position im Wellness- und SPA-Umfeld sammeln können? 
Verfügst Du ausserdem über ein gepflegtes Äusseres, höfliches und 
zuvorkommendes Auftreten, der Freude Menschen zu dienen und vor Allem: 
Spass an der Arbeit mit Gästen? Bist Du eine kreative Persönlichkeit, welche 
in jeder Situation immer lösungsorientiert handelt und Ruhe bewahrt? Hast 
Du die Fähigkeit, Dich mit einem Betrieb voll zu identifizieren? 
 
Wenn Du Dich angesprochen fühlst, freuen wir uns heute schon auf Deine 
aussagekräftige, schriftliche Kurzbewerbung, inkl. Lebenslauf, 
Referenzangaben und einem Foto an bewerbungen@wellswiss.ch. Für 
weitere Fragen stehen wir gerne zu Verfügung. Schreibe uns und unsere 
Auftraggeber werden sich umgehend bei Dir melden. 

Zur Verstärkung in meiner medizinischen 
Massagepraxis suche ich auf Januar 2012 
oder nach Vereinbarung für eine Teilzeit-
Stelle eine

Masseurin

Sie bringen mit:
• Registrierung von mindestens 
 klassischer Massage sowie Fussrefl ex 
 oder manuelle Lymphdrainage
• Interesse an Teilzeitarbeit mit fl exiblen 
 Arbeitszeiten (auch abends)

Arbeitsort:
• Küttigen AG

Ich biete:
• Selbstständiges Arbeiten
• Schöne Räumlichkeiten
• Zeitgemässe Entlöhnung

Ich bitte um schriftliche Bewerbung mit 
Foto an:
 Nicole Lenzi
 Rosenbergstrasse 10, 5024 Küttigen
 Telefon: 062 897 49 09
 Mail: info@silenzi.ch
 Internet: www.silenzi.ch

Für die Planung und spätere Umsetzung eines neuartigen Spa-Projekts im Raum Zürich suchen 

wir eine engagierte, gewinnende und sympathische Persönlichkeit als

Leiter/in Bereich Beauty und Massagen 
(Vertragsart u. Pensum nach Absprache)

Die Stelle bietet die einmalige Chance, ein vielversprechendes Projekt von Anfang an  zu 

begleiten und mitzuprägen.  

Hauptaufgaben:

• Personelle und fachliche Leitung des Bereichs Beauty und Massagen

• Erarbeitung und Weiterentwicklung eines individuellen Dienstleistungs- und 

Produktangebotes in den Bereichen Beauty und Massagen inkl. Umsetzung im täglichen 

Betrieb

• Planung und Durchführung von Marketingmassnahmen (Events, Mailings, ...)

• Fachlich kompetente Beratung und Betreuung der Gäste inkl. Erstellung und Führung von 

Kundenprofilen

• Durchführung von Behandlungen im Bereich Beauty oder Massagen

Anforderungen:

• Spezifische Fachkenntnisse in den Bereichen Beauty und Massagen 

• Abgeschlossene Ausbildung in einem Dienstleistungsbereich (bevorzugt aus den 

Bereichen Massagen, Kosmetik, Gesundheit)

• Praktische berufliche Erfahrung im Bereich Hotellerie, Spa, Gesundheitswesen, Massagen 

oder Kosmetik

• Fähigkeit, sich an die Unternehmensphilosophie anzupassen und diese zu leben

• Sprachen: Deutsch und Englisch, weitere Sprachen sind ein Plus

• Hohes Hygienebewusstsein

• Freude an der Projektarbeit

• Teamfähigkeit und hohe Sozialkompetenz

• Gepflegtes Aussehen und gute Umgangsformen

Haben wir dein Interesse geweckt? Sende uns deine Bewerbung (Lebenslauf mit Foto, 

Arbeitszeugnisse und Diplome) oder allfällige Fragen an lukas.renggli@gmail.com. Wir werden 

uns dann schnellstmöglich bei dir melden.

Krankenpflegeversicherung: 
Was sich ändert im nächsten Jahr
Aktuelle politische Refor-
men haben Auswirkungen 
auf die Krankenpflegeversi-
cherungen: Die neue Spi-
talfinanzierung und die 
Aufnahme von einzelnen 
komplementärmedizini-
schen Behandlungsmetho-
den in die Grundversiche-
rung sind die wichtigsten 
Änderungen.

1. Die neue Spitalfinanzierung
Mit der Absicht, mehr Kostentrans-
parenz zu schaffen und den Preis-
wettbewerb unter den Spitälern zu 
forcieren, hat der Bund eine neue 
Spitalfinanzierung beschlossen. Sie 
tritt auf den 1. Januar 2012 in Kraft. 
Die für die Versicherten relevante 
Änderung ist: Alle Patienten können 
sich in jedem Spital, das auf einer 
kantonalen Spitalliste aufgeführt 
ist, in der ganzen Schweiz behan-
deln lassen. Die Krankenversiche-
rung muss die Behandlung vergüten 
– allerdings nur zum Tarif des Wohn-
kantons. 

Wer vollen Versicherungsschutz will, 
benötigt eine Zusatzversicherung
• �Spitalaufenthalt ausserhalb des 

Wohnkantons: Bei ausserkantona-
len Behandlungen bezahlt die 
Grundversicherung nur den Tarif der 
Listenspitäler des Wohnkantons. 
Wer sich ausserkantonal behandeln 

lässt, hat ohne Zusatzversicherung 
möglicherweise das Nachsehen.

• �Wichtige ergänzende Leistungen: 
Alle HOSPITA-Produkte decken Zu-
satzleistungen ab, die im Krank-
heitsfall von grosser Bedeutung 
sind, etwa eine Haushaltshilfe wäh-
rend und nach dem Spitalaufent-
halt sowie die Verlegung oder Re-
patriierung.

• �Freie Arztwahl, bevorzugte Behand-
lung: Im halbprivaten oder privaten 
Bereich sollten mit der neuen Spi-
talfinanzierung die Kosten auf-
grund der geänderten Kantonsbei-
träge entlastet werden. Bisher ha-
ben jedoch keine Spitäler tiefere 
Tarife für 2012 angekündigt. Wer 
eine bevorzugte Behandlung 
wünscht, den behandelnden Arzt 
selbst wählen möchte oder in ei-
nem Einer- oder Zweierzimmer un-
tergebracht werden will, braucht 
die Zusatzversicherung HOSPITA 
PRIVAT bzw. HOSPITA HALBPRIVAT.

Fazit: Wer sich allgemein in einem 
ausserkantonalen Spital behan-
deln lässt und das Risiko der Mehr-
kosten nicht selbst tragen will, 
benötigt weiterhin eine Spitalzu-
satzversicherung. Für Patienten 
mit halbprivater oder privater De-
ckung ändert sich prinzipiell 
nichts: Um weiterhin von einer 
privilegierten Behandlung zu pro-
fitieren, brauchen sie das geeig-
nete HOSPITA-Produkt.

Persönliche Beratung
Welche Konsquenzen haben die ge-
setzlichen Neuerungen in der Kom-
plementärmedizin und der Spitalfi-
nanzierung auf Ihre Versicherung? 
Haben Sie Fragen zu Ihrem persön-
lichen Versicherungsschutz? Sie er-
halten im Oktober einen Gutschein 
für eine persönliche Beratung. Schi-
cken Sie uns Ihren Gutschein. Gerne 
nehmen wir mit Ihnen Kontakt auf, 
um mit Ihnen Ihren Versicherungs-
schutz zu prüfen und Ihre Fragen zu 
beantworten. Vorab erhalten Sie 
eine transparente Übersicht über die 
gesetzlichen Änderungen ab 1. Ja-
nuar 2012.

Wenn Sie bereits jetzt Fragen zu Ih-
rer Kranken- und Unfallversicherung 
haben sowie zu den  Vorteilen durch 
die Kollektivpartnerschaft mit dem 
SVBM, steht Ihnen Agenturleiter 
Kreuzlingen Simon Oehler sehr ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite. Kon-
taktieren Sie ihn: Telefon Nummer 
071 677 91 66 oder per E-Mail: 
simon.oehler@swica.ch.

Gesucht

Masseurin/Masseur
Voraussetzungen: EMR- oder ASCA-
Registrierung, med. Behandlungen
Klassische/Sportmassage, evtl. 
Lymphdrainage, Fussreflexzonen-
massage, Naturheilkunde (EMR 131)
50-100% Arbeitspensum
Massagepraxis Schluefweg
Jakob Mohr, 8302 Kloten 
Tel. 044 814 07 61, 079 404 02 90
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Simon Keller AG|Lyssachstrasse 83|3400 Burgdorf|T 034 420 08 00|info@simonkeller.ch|www.simonkeller.ch
Simon Keller AG|Im Schörli 3|8600 Dübendorf|T 044 420 08 00|duebendorf@simonkeller.ch
Simon Keller SA  |Rte. de la Chocolatière|1026 Echandens|T 021 702 40 00|vente@simonkeller.ch

WIR BRAUCHEN PLATZ AM LAGER! DIE SCHNäPPCHENjAGD 
IST ERöffNET BEI LAGER- UND AUSSTELLUNGSMoDELLEN.

SIE WoLLEN LIEBER EIN NEUES MoDELL? 
BESUCHEN SIE UNS IN DÜBENDoRf AM

SofoRT REAGIEREN | T 034 420 08 98/48,  IN BURGDoRf VoRBEIKoMMEN 
oder www.simonkeller.ch/schnaeppchenjagd

TAG DER offENEN TÜR
Samstag 22. Oktober 2011 

9 - 18 H

10 - 40% Jubiläumsrabatt
möglich!

weitere Informationen:
www.simonkeller.ch/open-door-duebendorf

Autor: Peter Jeker, Institutsleitung 
Lehrinstitut Radloff, APM-Therapeut

Die Methode Akupunktur Mas-
sage nach Radloff hat in der 
Schmerztherapie erstaunliche 
Erfolge erzielt. Der Grund da-
für könnte in der Interpretati-
on von Symptomen und der 
energetischen Befunderhe-
bung liegen. Dabei geht die 
APM nach Radloff einen ei-
genwilligen Weg, basierend 
auf Wissen der chinesischen 
Medizin, westlichen Manual-
therapeutischen Ansätzen und 
der Befunderhebung über die 
Ohr-Reflexzonen-Kontrolle.

Die Chinesische Medizin erklärt 
Schmerzen aller Art mit einem ge-
störten Gleichgewicht zwischen Yin 
und Yang, also einer unausgewoge-
nen Verteilung von Qj im Körper. Die 
Interpretation der Ursachen für 
Schmerzen gestaltet sich meist 
komplex, da es aufgrund verschiede-
ner energetischer Qualitäten gilt, 
diese differenziert zu interpretieren 
und den effektiven Verursacher zu 
eruieren. Besonders bei chronischen 
Schmerzen gleicht das Erkennen des 
Verursachers der Suche nach der 
Stecknadel im Heuhaufen! Die meis-
ten Patienten haben bereits unzäh-
lige Diagnosen und Behandlungen 

durchlaufen und wollen eigentlich 
nur noch ernstgenommen und von 
ihrem Leiden befreit werden. Die 
Anwendung von Punktrezepten oder 
«Wunderpunkten», hält meist nicht 
das, was sie verspricht und entbin-
det uns auch in der CM nicht davon, 
eine sorgfältige Anamnese durchzu-
führen und ein darauf basierendes 
Therapiekonzept für unsere Patien-
ten zu erstellen. 
Die APM wurde in den fünfziger Jah-
ren aus verschiedenen Veröffentli-
chungen zu Themen der Chinesischen 
Medizin (CM) entwickelt. Im Unter-
schied zur CM wurde in der APM von 
Anfang an der ganze Meridian in die 
Behandlung einbezogen, dies mit 
dem Ziel, ungehinderte Flussbedin-
gungen zu schaffen. Wesentlich zur 
Komplettierung der Methode beige-
tragen haben die Möglichkeiten der 
differenzierten Befunderhebung, 
durch die Ohr-Reflexzonen-Kontrolle. 
So entstand ein Behandlungskonzept 
das die Prinzipien von Yin und Yang, 
von Fülle und Leere und das Modell 
der Wandlungsphasen aus der CM 
einbezieht. 
Durch die Befunderhebung wird er-
sichtlich, dass mangelnde Flussbe-
dingungen, Projektionen innerer Or-
gane über neurale Segmente oder 
Meridianverläufe, nicht artikulieren-
de Gelenke und anderes mehr als 
mögliche Ursachen für Schmerzen 

Interpretation und nachhaltige Behandlung von Schmerzen 
mit der Akupunktur Massage nach Radloff

aller Art verantwortlich sein können. 
Da die APM, neben den Erklärungs-
modellen der CM, auch westliche 
Sichtweisen wie segmentreflektori-
sche Zusammenhänge und Manual 
therapeutische Ansätze integriert, 
können dadurch sowohl energetische 
Qualitäten wie auch strukturelle Ver-
änderungen beeinflusst werden. 
Symptomatiken werden durch diesen 
Ansatz primär auf ihre Ursache hin 
untersucht und in einen ganzheitli-
chen Kontext gestellt. Die Behand-
lungskonzepte sind individuell und 
werden in jeder Sitzung mehrmals 
überprüft. Zu diesem System gehören 
neben der reproduzierbaren Ausle-
gung von Ohrpunkten auch die Inter-
pretation der Mu- und Shu-Punkte, 
sowie der segmentalen Zuordnung 
von Bindegewebszonen und Musku-
latur. Entsprechend den Störungen in 
den verschiedenen Schichten (siehe 
Abb. 1) kommen die bekannten ener-
getischen Regeln der CM (Mittag-
Mitternacht, Ehemann-Ehefrau, etc.) 
zur Anwendung. 

Energieschichten 
des Körpers
Befunderhebung und Therapie ba-
sieren in der APM nach Radloff auf 
dem Modell der drei Energieschich-
ten. Dabei teilt man den Organismus 
in eine äussere Meridian- oder Ab-
wehrschicht, eine mittlere Organ- 

oder Nährschicht und eine innere 
Konstitutions- oder energetische 
Kernschicht. In jeder dieser Schich-
ten können  Ursachen für Schmerz-
zustände liegen und entsprechend 
beeinflusst werden. In der APM hat 
man für jede dieser Schichten Be-
funderhebungsmöglichkeiten und 
therapeutische Ansätze. Dabei ist 
von zentraler Bedeutung, dass der 
Arbeitsprozess von der äussersten 
Schicht kontinuierlich zur Innersten 
hin verläuft. Eine Intervention auf 
der Ebene der Konstitution wird also 
erst dann in Betracht gezogen, 
wenn zuvor optimale Flussbedin-
gungen auf der Meridian- und der 
Organschicht geschaffen wurden. 
Dadurch ist gewährleistet, dass Ur-
sachen systematisch eingegrenzt 
und differenziert werden. 
In der ersten Schicht wird primär am 
System der Leitbahnen gearbeitet. 
Dabei werden auch nicht-artikulie-
rende Gelenke in die Behandlung 
einbezogen und mit Manual-thera-
peutischen Massnahmen am Bewe-
gungsapparat behandelt. Die mitt-
lere Schicht entspricht den funktio-
nellen Störungen der Organe und der 
Stoffwechselvorgängen. Sie werden 
durch gezielte Energieverlagerung 
beeinflusst. Die Behandlung kann 
dabei über Alarm- und Zustim-
mungspunkte, über Steuerungs-
punkte, über die Behandlung des 
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Ausbildungen in: Klassischer Massage, Man. Lymphdrainage, 
Fussreflexzonenmassage, Medizinischen Grundlagen 
Berufsbegleitende Ausbildung resp. 
Aufschulung zum Medizinischen Masseur 
als Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung  

TRISANA Massagefachschule – Ebnetstrasse 5 – 9545 Wängi 
Tel. 052 378 10 30 – Fax 052 378 28 22 – www.trisana.ch 
 

Bindegewebes und wiederum durch 
Manual-Therapeutische Massnah-
men erfolgen. In der dritten Schicht 
treffen wir auf konstitutionelle Ver-
anlagungen. Dabei gelangt das Mo-
dell der Wandlungsphasen der CM 
zur Anwendung. Unterstützende 
Massnahmen wie Tees, Kräuter, Fra-
gen zur Lebensführung, zur Ernäh-
rung und der Emotionalität spielen 
dabei eine wichtige Rolle. Auch die-
se Aspekte werden energetisch in-
terpretiert und nach dem Modell des 
Ausgleichens behandelt. 

Abb. 1: Drei-Schichten-Modell der 
APM nach Radloff

Die Ohr-Reflexzonen-Kontrolle 
(ORK) spielt dabei eine zentrale Rol-
le. So wird es durch diese Befunder-
hebungstechnik möglich, den ener-
getischen Zustand des Schmerzes zu 
eruieren. Das bedeutet, dass daraus 
hervorgeht, ob es sich dabei um ei-
nen Fülle- oder einen Leereschmerz  
handelt. Denn es ist durchaus mög-
lich, dass vergleichbare Symptome 
aufgrund einer Fülle oder einer Lee-
re entstehen. So kann beispielswei-
se die Kälteanwendung bei Schmer-
zen nicht generell empfohlen wer-
den. Je nach energetischem Zustand 
erfordert die Linderung Kälte oder 
Wärme! Die Diagnosefindung in der 
APM nach Radloff basiert nicht auf 
der Interpretation von Symptomen, 
sondern auf der Interpretation und 
dem Ausgleich von Yin und Yang.

Die Befunderhebung durch die ORK 
ermöglicht durch das Modell der 
Energieschichten das Interpretieren 
komplexer Symptomatik. Das konse-
quente Anwenden der Regeln des 
Ausgleichens und Umverteilens er-
möglicht eine gezielte, immer wieder 
auf den Zustand des Patienten ange-
passte und nachhaltige Behandlung.
Beispiel: Patientin, 52 Jahre, rezidi-
vierend auftretender linksseitige 
Schulter- und Nackenbeschwerden 
Die Behandlung der Patientin kon-
zentrierte sich vorerst auf das Schaf-
fen von Flussbedingungen und die 
Manual-therapeutische Behandlung 
der Becken- und Wirbelsäulengelen-
ke. Diese Massnahmen brachten 
auch eine kurzzeitige Besserung der 
Symptome, es konnte jedoch keine 
Nachhaltigkeit erzielt werden. 
Die getroffenen Massnahmen wirken, 
nach Abb. 1, auf der ersten Schicht. 
Offensichtlich lag aber die Ursache 
der Beschwerden auf der darunterlie-
genden Organschicht. Darauf wies 
auch die vorhandene Ohr-Zone ’Ma-
gen’ hin. Der Alarmpunkt ‚Magen‘ war 
zudem stets druckempfindlich und 
eine ausgeprägte linksseitige, binde-
gewebige Quellzone im Bereich der 
unteren Rippen erhärtete den Ver-
dacht einer rechtsseitigen Ober- 
baucherkrankung. Weitere Hinweise 
fanden sich zunächst nicht. Es lagen 
keine speziellen Druck- oder Span-
nungsempfindlichkeiten vor, und die 
Patientin hatte in diesem Bereich 
keine weiteren Beschwerden.
Durch die Befunderhebung mittels der 
Ohr-Reflexzonen-Kontrolle und die 
spezielle Tastung einzelner Alarm-
punkte konnte jedoch eruiert werden, 
dass sich der Magen in einer energe-
tischen Fülle, die Gallenblase und der 
Dickdarm jedoch in einer energeti-
schen Leere befanden. Die Umvertei-
lung der Energie musste also vom 
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Aus- und Fortbildungen
in Naturheilkunde und Massagen

Bahnhofstasse 6 CH 8952 Schlieren
Telefon 043 433 55 88

info@oexle.ch

Verlangen Sie unser
 detailliertes Kursprogramm

www.oexle.ch

Schulmedizinische Basisausbildung
Montag- oder Mittwochabend, 
Freitag, Samstag oder Sonntag

Neu:
Ausbildung SportmasseurIn 
Sportmassage Grundkurs 3 Tage

Optimale Ressourcen 2 Tage
Verletzungen + Tapen 3 Tage

Klassische Massage
Fussreflexzonenmassage

Ohr- + Schädelreflexzonenmassage
Manuelle Lymphdrainage
Ausbildung Reflexzonen

NaturheilpraktikerIn 
4-jährige berufsbegleitende
Ausbildung in bewährter 

europäischer Naturheilkunde

Wir erkennen auch Ihre fremden
Lernleistungen an!

Wir bieten Ihnen zur Nahrungsergänzung zehn verschiedene Sorten
hochwirksamer Vitalpilze in Tabletten-, Kapsel- oder Pulverform:

	 •	Shiitake		 •	Agaricus
	 •	Reishi		 •	Coprinus
	 •	Cordyceps		 •	Polyporus
	 •	Maitake		 •	Auricularia
	 •	Hericium		 •	Coriolus

30 Jahre Vitalpilzanbau...

...geben uns die nötige Erfahrung für 
beste Qualität!

Therapeuten erhalten auf alle Pilze 20% Wiederverkaufsrabatt.

Vitalpilzvertrieb:
Imelda	In-Albon	Radloff

Anriststrasse	9
CH-9423	Altenrhein
Tel.	071	891	31	90

i-a@bluewin.ch
www.vitalpilzvertrieb.ch

Magen in die Gallenblase und den 
Dickdarm stattfinden. Diese Massnah-
me zeigte eine deutliche Besserung, 
die auch ca. zwei Tage anhielt; danach 
baute sich der Schmerz wieder auf. 
Schon in der Anamnese hatte sich 
gezeigt, dass die Patientin konstitu-
tionell dem Holz und Wasser zuge-
ordnet werden konnte. Aus diesem 
Grund wurden in der nächsten Be-
handlung die leeren Elemente Holz 
und Wasser tonisierend behandelt. 
Zusätzlich erhielt die Patientin un-
terstützende Tees für die Leber und 
die Nieren, welche sie für drei Wo-
chen einnahm. Diese Intervention 
erst machte es möglich, dass Schul-
ter und Nacken nachhaltig vom 
Schmerz befreit werden konnten. 
Kommentar
Durch das Modell der Energieschich-
ten wird deutlich, dass Beschwerden 
vielschichtig interpretiert und be-
handelt werden müssen. Der traditi-
onelle Weg der TCM wäre vielleicht 
zum vornherein über die Beeinflus-
sung der Elemente Holz und Wasser 
verlaufen. Doch durch die bestehen-
den Blockaden in den Meridianen 
hätte sich das Beschwerdebild ent-
weder wieder aufgebaut oder es wäre 
an anderer Stelle wieder aufgetreten.
Die klassische Schulmedizin hätte 

die Schulter Manual-therapeutisch 
behandelt. Aufgrund der dahinter-
stehenden internistischen Ursachen 
wäre auch dieser Weg wohl nicht 
nachhaltig.
Zusammenfassung
Schmerzsymptomatiken sind so oft 
schwierig zu behandeln, weil Symp-
tom und Ursache nicht am gleichen 
Ort oder auf die Ursächlichkeit zu-
rückzuführen sind. Doch energeti-
sche und strukturelle Systeme be-
einflussen sich gegenseitig und sind 
nicht an die gängige Trennung von 
westlicher und östlicher Medizin ge-
bunden. Das bedeutet, dass Thera-
pien erst dann nachhaltig wirksam 
angewendet werden können, wenn 
alle Aspekte der gegenseitigen Be-
einflussung von Systemen in Be-
tracht gezogen worden sind.
Die APM nach Radloff ist eine Metho-
de, die vollständig auf dem Konzept 
der Energetik basiert und westliche 
Behandlungssysteme integriert. 
Schmerzzustände und funktionelle 
Organstörungen können dadurch ge-
zielt und nachhaltig beeinflusst wer-
den. Auf dem TCM- Kongress in Ro-
thenburg ob der Tauber wird die APM 
nach Radloff als eine spezifische 
Methode zur Schmerzbehandlung 
von Peter Jeker (CH) vorgestellt.

Literatur
Schmidt, Der gelbe Kaiser zur inneren 
Medizin, Bacopa 2001 / Platsch, Die fünf 
Wandlungsphasen, Urban & Fischer 2005 
/ Lorenzen, Mikrokosmische Landschaf-
ten, Müller&Steinicke 2006 / Bayerlein, 

Energetische Akupunktur, Pflaum 2008 
/ Jeker, Radloff, Rajimakers, Diaphrag-
ma-Zervikalreflex, ECM 3-2009 / Jeker, 
Die Behandlung myofascialer Verspan-
nungen mit der Akupunktur Massage 
nach Radloff, Reflexe 2-2010

<?>
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Möchten Sie sehen, 
wie Ihr eigener Körper 
auf Messimpulse im 
elektromagnetischen
Spektrum reagiert?

Nur 8 Minuten braucht das neue
Global Diagnostics für die präzise
Messung und Auswertung von
über 550 verschiedenen Mess-
objekten des Körpers.

Lassen Sie sich (oder einen Ihrer
Patienten) im Rahmen einer
unverbindlichen Demonstration
messen! Wir führen Ihnen gerne
in Ihrer Praxis die Wirkungsweise
des Global Diagnostics vor.

Alle Messergebnisse (Systeme,
Funktionen, Organe usw.) werden
sofort auf dem Computer-
Bildschirm dargestellt.

Möglicherweise werden Sie von
den Ergebnissen überrascht sein.
Es kann aber auch sein, dass Sie
etwas erkennen, das Sie vielleicht
geahnt haben, bisher jedoch nicht
nachweisen konnten.

Die Messung mit Global Diagnostics
erfolgt auf physikalischer Grund-
lage. Nach automatischer E-Smog-
Messung, um äussere Störeinflüsse
auszuschliessen, folgen mehr als
100 Mio. Einzelmessungen des
Körpers – anschliessend werden
alle Messungen wiederholt, um
grösstmögliche Präzision der
Ergebnisse zu erreichen.

Das Global Diagnostics ist nach 
der EU-Medizinprodukterichtlinie
für die Anwendung am Patienten
zugelassen (CE-zertifiziert).

Wir zeigen Ihnen unverbindlich,
wie das Global Diagnostics funk-
tioniert. Sprechen Sie mit uns.  

Rufen Sie uns an oder 
senden Sie ein Fax bzw. 
eine E-Mail.

VITATEC 
Medizintechnik GmbH
Zugerstrasse 70
CH-6340 Baar
Tel: +41(0)41 / 766 01 70 
Fax: +41(0)41 / 766 01 74 
schweiz@vitatec.com 
www.vitatec.com

Es tut nicht weh, Sie müssen sich nicht einmal 
ausziehen und es dauert nur 8 Minuten – 
dennoch könnte Ihnen die Erprobung dieses
Gerätes einige wichtige Erkenntnisse bringen.

Ein neuartiges, physikalisches Messgerät, das individuelle
Strukturen im elektrischen und elektromagnetischen Spektrum
des Organismus messen und ablesbar darstellen kann.

Global Diagnostics
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das anwenden der intuitiven 
körperbehandlung    
workshops in solothurn 2011

Lernen Sie dem Energiefluss Ihres Kunden/Patienten zu folgen. Kombiniert mit Ihren bereits erlernten Techniken, ergibt dies die ganz 
per sönlich zugeschnittene Behandlung auf körperlicher, geistiger und seelischer Ebene.

Sie verstärken das Vertrauen in Ihre innere Führung und in Ihre Wahrnehmung. Es wird vorwiegend praktisch gearbeitet. Die Kurse 
 richten sich an Personen, die regelmässig Menschen am Körper (Kopf bis Fuss) behandeln.

  29. + 30. oktober  |   3. + 4. dezember

Die Kurskosten für 2 Tage betragen Fr. 350.–. Die Workshops dauern jeweils von 9.30 bis 17.00 Uhr. Anmeldungen bitte per Mail oder Telefon.

e t w a s  b e w e g e n  –  l i l i a n e  m a n z

kronengasse 10, 4500 solothurn, tel. 032 621 71 06
l.manz@etwasbewegen.ch, www.etwasbewegen.ch

Bitte beachten!
Immer wieder erhalten wir 
kurz nach Versand der Jah-
resrechnung Kündigungen. 
Wir möchten Sie darauf auf-
merksam machen, dass wir 
diese Kündigungen nicht 
mehr rückwirkend akzeptieren 
können. Der Jahresbeitrag ist 
in jedem Fall zu bezahlen.
Gemäss Art. 6 der Verbands-
statuten ist der Austritt aus 
dem Verband unter Einhal-
tung einer Kündigungsfrist 
von 3 Monaten auf das 
Ende eines Jahres möglich.
               SVBM-Sekretariat

Therapeutische Weiterbildung

Akupunktur Massage nach Radloff

ESB  Energetisch statische Behandlung der Gelenke, 
  zur Beeinflussung aller Körpersysteme

APM  Akupunkturpunkte, verbunden zu Meridianen, 
behandelt mit einem Massagestäbchen, um Flussbe-
dingungen und Ausgleich zu schaffen

ORK  Ohr-Reflexzonen Kontrolle ermöglicht eine differen-
zierte energetische Befunderhebung, Symptome 
können dadurch ursächlich behandelt werden.

Die Methode findet Anwendung bei orthopädischen, neuro-
logischen, internistischen und gynäkologischen Beschwerden. 
– Aufbauende Seminarien in kleinen Gruppen, Lernbegleitung, 
individuelles Ausbildungstempo und prozessorientiertes Lernen.

Suchen per sofort oder nach Verein-
barung 1-2 Tage/Woche in Uster 
selbstständig erwerbende

Med. Masseurin FA/EFA
wenn möglich mit EMR- und ASCA-
Registrierung
Wir bieten einen hellen, eingerich-
teten Behandlungsraum mit sep. 
Wartezimmer und einen Pat. Park-
platz.
Wir würden uns auf einen Anruf 
freuen.
Silvia Burkhalter 078 862 64 94 
Nicole Donner     079 717 88 80
silvia.burkhalter@med-massage-uster.ch

Zu vermieten
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Artikel      						                 Preis in Fr.   Anzahl

Decktücher 100 x 220 cm 
 weiss       					     47.– 
 blau  						      47.–

members 8

Artikel      						                 Preis in Fr.   Anzahl

Datum:  		  Unterschrift:

Bestellen Sie mit diesem Talon per Fax 081 710 09 44 oder senden Sie 
ihn per Post an: Schweizerischer Verband der Berufs-Masseure,
Postfach 148, 8887 Mels

Absender:

Name/Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

Mitglied-Nr.:

SVBM-T-Shirt 	  S   M 
 weiss 	  blau 	  L   XL   		  19.–

Polo-Shirt  		  S   M 
 weiss  		   L   XL   		  24.–

SVBM-Trainerhose weiss
ohne Beinabschluss 	  S  M  L  XL	 46.–

Vlies (Bahrentücher) 70 x 200 cm
Karton (100 Stück)     					     105.–

Regenschirm     					     12.–

SVBM-Baseball-Cap     					     6.50

Notfallapotheke     					     169.–
komplett mit Inhalt

Patientenkarte 
   50      						      16.–
 100      						      26.–
 200      						      50.–
 250      						      56.–
Einlageblätter       			   50 Stück 	 12.–

Datum JL / Befunde / Verlauf / Beurteilung

BemerkungenPatientenka
rte.qxp  16

.10.2006  1
0:29 Uhr  S

eite 1

Bestelltalon  (Die Preise verstehen sich ohne Porto.) 	 für Nichtmitglieder 20 % Zuschlag auf alle Artikel

Herzlich willkommen
Wir freuen uns, 25 Neumitglieder per 1.Juli 2011 in 
unserem Verband recht herzlich begrüssen zu dürfen.

Blattmann Bettina, St.Gallenkappel
Bongard Sonja, Ueberstorf
Bucher Pascal, Flumserberg

Cotting Annabelle, Flamatt
Crnjac Angela, St.Gallen

Diesch Aniza, Bolligen
Dubach Yvonne, Diessenhofen

Gandossi-Greuter Daiana, Pfäffikon
Giannini Massimo, Olten

Harder Nicole, St.Gallen

Hartmann Marinho Maria,
Brüttisellen 
Hobi Angelika, Marbach
Huber Gabi, Schwaderloch

Ivankovic Ivan, Münchenbuchsee

Lehmann Franziska, Wangen a. A.

Marbot Christian, Thörigen

Nicolet Walther, Bösingen

Odermatt Monika, Neudorf

impressum 
Konzept
m.a.d. – marketing,
advertising & design
Basel, Bern, Zürich
www.mad-brandcare.com

Redaktion
Gabriel und Maya Rupp
Tel. 081 723 05 55
Fax 081 710 09 44

Layout und Druck
Sarganserländer Druck AG
Zeughausstrasse, 8887 Mels
Tel. 081 725 32 32
Fax 081 725 32 30
druckerei@sarganserlaender.ch

 
 

 
 

ASCA anerkannte Schule • EMR konform 
 
 

Ab September neue Kurse 
 

 
 

Bliggenswil · 8494 Bauma 
 

Telefon 052 386 35 35    www.wellsana-zh.ch 
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servicebox
SVBM Sekretariat
Postfach 148, 8887 Mels
Tel. 081 723 05 55
Mo–Fr 08.30–11.00 Uhr
Di u. Do 14.00–16.00 Uhr

Diplom- und Weiterbildungskurse
Neu: ab November Pendelkurs

ab Februar Aromakurse für Masseure mit Martin Henglein

Strainovic Sabrina, Abtwil

Wälty Serge, Oberentfelden
Wiesli Oumar, Neerach
Winistörfer Mardy, Inkwil
Wüthrich Nicole, Urtenen-Schönbühl

Zamboni Stefano, Basel
Zöbeli Rico, Oberweningen


